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Sandra Schmidt

Anti-Aging
für
die Augen
Innerhalb der letzten Jahrzehnte haben sich die Seh-
anforderungen für unsere Augen drastisch verändert. 
Je nach beruflicher Tätigkeit, Lebensstil und Aktivität
werden die Augen bis an deren Leistungsgrenzen
beansprucht.

Das ständige Fixieren auf Objekte in unterschiedlichen
Entfernungen, oder die dauerhafte konzentrierte Nah-
arbeit – gerade am PC – kostet unserem Körper sehr
viel Energie.

Die visuelle Ermüdung ist die Folge:
– brennende, tränende Augen
– verschwommene Sicht
– Kopfschmerzen
– abends müde und ausgepowert
– schnellere Alterung der Augenpartie durch 
– ständiges zusammenkneifen der Augen

Diesen Ermüdungserscheinungen kann man mit einem
innovativem Brillenglas sehr nachhaltig entgegen-
wirken. Studien der Universität Cambridge belegen,
dass 90 % der Testpersonen im Alter zwischen 30 und
45 Jahren eine deutlich geringere Augenermüdung
bestätigten.

Mindestens genauso wichtig ist aber auch der zweite
Effekt: Das Glas sorgt durch seinen hohen Komfort für
deutlich geringere Sehanstrengungen. Man kneift die
Augenpartie nicht mehr zusammen, was langfristig zu
frühzeitiger Faltenbildung führt. Somit ergibt sich ein
ausgeprägter Anti-Aging-Effekt.

Fazit: Sie sind abends noch 
fit für Ihre Freizeit-
aktivitäten und sehen 
auch noch gut dabei aus.

Wellness your eyes – 
Und vereinbaren Sie 
einen Termin zur 
individuellen Beratung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wellness-Gläser 

zum Aktionspreis

ab 289,-E
pro Glaspaar,

statt 359,- E

NEUERÖFFNUNG
Montag, 8. Februar 2010

Praxis für Physiotherapie

Valerian Knorr
Friedrichsplatz 6
57078 Siegen
Telefon (02 71) 7 03 02 48
Telefax (02 71) 7 03 02 51

THERAPIEANGEBOTE:
• Krankengymnastik • Manuelle
• KG-Gerät • Lymphdrainage
• Manuelle Therapie • Elektrotherapie/
• MT Säuglinge und • Ultraschall
• Jugendliche • Neurogene
• MT Kiefergelenk • Mobilisation
• Traktionsbehandlung • Physio-Taping
• Massagen/Fango • Heißluft

Wir liefern
und montieren:

• Fenster und Türen aus
Kunststoff, Aluminium
und Holz

• Wintergärten
• Vordächer
• Markisen und

Sonnenschutzanlagen
• Treppen
• Innentüren
• Garagentore

Untere Dorfstraße 135
57074 Siegen-Bürbach
Tel.: 0 27 38/30 52 56
od.    01 71/7 63 33 74

Wir ziehen um!
nattmann
bauelemente gmbh

Werbung die ANKOMMT.

helfen kaufen 
und verkaufen!

ANZEIGEN

Karneval 
in Schönau

11. Februar 

Altweiber-Party
in der Tenne 
ab 22.11 Uhr 
mit kölschem DJ

15. Februar

Rosenmontag
ab 11.11 Uhr 
in der Tenne 
Party und
Tanzen bis zum
Abwinken

Jeden Donnerstag
Schnitzeltag 
ab dem 18. Februar: 
All you can eat für 9.90 E

57482 Wenden-Schönau  · St.-Elisabeth-Straße 45
Tel. 02762/3611 · www.gasthof-scherer.de

Neue Termine in Ferndorf
Ferndorf. Bis einschließlich heute, Sonntag, 7. Februar, bleibt das
Evangelische Gemeindehaus Ferndorf wegen der Schneelast auf
dem Dach geschlossen. Damit sind laut Pressenotiz Terminver-
schiebungen und -ausfälle verbunden: Der für heute geplante Früh-
stücksgottesdienst fällt aus. Der ebenfalls für heute vorgesehene
Liedernachmittag mit Hans-Jürgen Zell und den „Ferndorf-Hillbil-
lies” wird auf Sonntag, 28. März, verlegt. Der Mitarbeiterdank-
abend findet nun am Freitag, 12. März, statt.

Mikrofon und Geld geklaut
Kreuztal. Bisher Unbekannte brachen zwischen Dienstag und
Mittwoch gewaltsam in das Gebäude des in Kreuztal in der Botten-
bacher Straße gelegenen Jugendtreffs ein. Sie entwendeten unter
anderem eine Geldkassette und ein Mikrofon. Sachdienliche Hin-
weise zu den Einbrechern nimmt das Kreuztaler Kriminalkommis-
sariat unter � (0 27 32) 90 90 entgegen. 

Kulturtag
findet statt
Kreuztal. Ralf Stiebig, Leiter
der Musikschule Kreuztal, teilte
jetzt in einer Pressemitteilung
mit, dass der für heute angekün-
digte 2. Kinderkulturtag den
Wetterverhältnissen zum Trotz
in Dreslers Park stattfindet. 

Freie Wege in Dreslers Park
Kreuztal. Durch die starken Schneefälle der letzten Tage belasten
immer noch erhebliche Schneelasten die Kronen vieler Bäume.
Dadurch sah sich die Stadt Kreuztal, wie der SWA berichtete, dazu
veranlasst, das Betreten von Dreslers Park bis auf Weiteres zu
untersagen. Das Betretungsverbot gilt aber nur für die Freiflächen
im Park! Die Wege zu den Villen, zur Kindertagesstätte und auch
zur Gastronomie sind frei zugänglich. Somit ist auch der Zugang zu
allen Veranstaltungen gewährleistet.

Anmeldefrist
wird verlängert
Netphen. Die Anmeldezeiten
am Gymnasium Netphen wer-
den um eine Woche verlängert,
so dass Eltern ihre Kinder nun
zusätzlich auch in der Woche
von Dienstag, 16. Februar, bis
Freitag, 19. Februar, anmelden
können. Das ist Dienstag bis
Donnerstag von 7.30 bis 15.30
Uhr, freitags von 7.30 bis 12.30
sowie von 16 bis 18 Uhr auf der
Netpher Haardt möglich.

Drogen und
Waffe dabei
Kreuztal. Beamte der Polizei-
hauptwache Kreuztal kontrol-
lierten in der Nacht zu Freitag
in Kreuztal eine 28-jährige
Autofahrerin im Rahmen einer
allgemeinen Verkehrskontrolle.
Dabei stellten sie fest, dass die
Frau offenbar unter dem Ein-
fluss berauschender Mittel
stand. Als die Beamten den
Pkw der Frau nach Drogen
durchsuchen wollten, händigte
die 28-Jährige den Polizisten
freiwillig eine kleine Menge
Amphetamin aus. Die Frau
musste anschließend mit zur
Wache, wo ein Drogentest posi-
tiv verlief. Auch bei einem der
Mitfahrer fanden die Beamten
noch eine geringe Menge Be-
täubungsmittel. Zudem führte
der Mann einen nach dem Waf-
fengesetz verbotenen Teleskop-
schlagstock mit sich, der be-
schlagnahmt wurde.

Bildung 
ist das Thema
Kreuztal. „Neue Bildungspoli-
tik in NRW –  Beste Förderung
für junge Menschen“ – zu die-
sem Thema lädt die heimische
CDU-Landtagsabgeordnete
Monika Brunert-Jetter und der
CDU Kreisverband Siegen-
Wittgenstein am Dienstag, 9.
Februar, um 18.30 Uhr zu einer
Informationsveranstaltung in
den Gasthof „Eichener Hamer“
in Kreuztal-Eichen ein. Als Re-
ferent wird Günter Winands,
Staatssekretär im Ministerium
für Schule und Weiterbildung
des Landes NRW. Er erläutert
die Zielsetzungen des seit Au-
gust 2006 in Kraft getretenen
neuen Schulgesetzes und wich-
tige Bausteine der Bildungspoli-
tik darstellen. Anmeldungen
sind unter � (02 71) 2 30 67-0
oder via eMail an cdusie-
gen@aol.com möglich. 

Weiter Entsorgungsprobleme
Stadt Hilchenbach bietet Sammelstellen für gelbe Säcke

Hilchenbach. Nach der derzei-
tigen Wetterlage ist davon aus-
zugehen, dass die Schneemassen
in vielen Straßen bis morgen, 8.
Februar, nicht so weit geräumt
sein werden, dass das Befahren
der Straßen mit Müllfahrzeugen
problemlos möglich sein wird.
Um weiterhin eine Gefährdung
auszuschließen, wird der mit
dem Einsammeln der gelben Sä-
cke beauftragte Entsorger daher
nicht alle Straßen auf der Tour I
durch Dahlbruch und Müsen
abfahren können.

Die Stadtverwaltung bietet
daher in Abstimmung mit der
Firma ALBA auch in diesen

beiden Stadtteilen jeweils eine
zentrale Sammelstelle für die
gelben Säcke an. Bürgerinnen
und Bürger, die nicht riskieren
möchten, dass sie die Säcke bis
zum nächsten regulären Ab-
fuhrtermin im Haus lagern müs-
sen, können diese zum Parkplatz
an der Müsener Straße gegen-
über der Einmündung „Auf der
Heide“ oder zum Parkplatz beim
Sportplatz in der Winterbach
bringen. Zu beachten ist ledig-
lich, dass die gelben Säcke bis
spätestens 10 Uhr an der Sam-
melstelle abgelegt sein müssen.

Sachgebietsleiterin Christi-
ne Bülow ist überzeugt, den

Bürgern mit den Sammelstellen
in Anbetracht der widrigen
Umstände eine sinnvolle Alter-
native anzubieten: „Die Erfah-
rung in der vergangenen Woche
in den anderen Stadtteilen hat
gezeigt, dass die eingerichteten
Sammelstellen gut angenom-
men werden und viele Bürger
froh sind, ihre gelben Säcke
überhaupt irgendwo abgeben zu
können.“ 

Dennoch hofft die Stadtver-
waltung für die Abfuhr der gel-
ben Säcke in den nächsten Wo-
chen, dass die Wetterlage eine
reguläre Abholung wieder zu-
lässt. Ansonsten wird es auch in

den dann betroffenen Stadttei-
len wieder Sonderlösungen
geben.

Für die morgen und Diens-
tag vorgesehene Abfuhr des
Restmülls wird sich der beauf-
tragte Unternehmer bemühen,
die Tonnen im Laufe der Wo-
che zu entleeren. Soweit bei
diesen Schneeverhältnissen
möglich, sollten die grauen
Tonnen daher in Sichtweite zur
Straße stehen bleiben, bis sie
geleert wurden.

Aktuelle Informationen fin-
den Interessierte auch im Inter-
net unter www.hilchenbach.de.

Stinnes & Valentin
Sondereröffnungstag zur Ausstellung

Ferndorf. Im Rahmen der Aus-
stellung „Fräulein Stinnes fährt
um die Welt“, die noch bis zum
7. März im Kundenzentrum
Walter Schneider in Ferndorf,
Zur Brüche 2, geöffnet ist, feiert
die Veranstaltergemeinschaft
mit einem Sonderöffnungstag

am Sonntag, 14. Februar, den
Valentinstag. Zum Programm:
� Stinnes „hautnah“ – eine
Lesung mit Kirstin Krässel, Bi-
bliothekarin. Texte aus „Im Au-
to durch zwei Welten“ und „Sö-
derströms Photo-Tagebuch
1927-1929“.

� Ein Kreuztaler 20-Minuten-
Zeitzeuge, der Clärenore Stin-
nes traf.

� Adler Trumpf Junior, 1 Liter
Hubraum, 25 PS, mit seinem
Besitzer Klaus Wahlers.

� Ein persönliches Bild ein-
zeln, als Paar oder als Familie
im Stil der 20er Jahre. Eine
Photographin setzt die Besucher
nostalgisch perfekt in Szene.
Stilecht werden die Besucher
mit 20er Jahre Requisiten aus-
gestattet und bekommen die
Schwarz-Weiß-Photographien
kostenlos als Erinnerung mit auf
den Weg.

� Drei Adler-Oldtimer stehen
in der Ausstellung.

� Kanapees und Kuchen der
Kreuztaler Landfrauen, für Gäs-
te, gekleidet im Stil der 20er
und 30er Jahre, kostenfrei.

Bei der Sondereröffnung am Valentinstag, können sich die Besucher
der Stinnes-Ausstellung im Stil der damaligen Zeit ablichten lassen.

Abgabenbescheide der Stadt
Fast 8500 „Päckchen“ sind auf dem Weg zu Grundbesitzern
Hilchenbach. Wie die Stadt
Hilchenbach in einer Presseno-
tiz mitteilt, sind die Abgaben-
bescheide 2010 an alle Grund-
stückseigentümer versandt wor-
den. Neben dem Bescheid für
Grundbesitz- und sonstige Ab-
gaben, enthält die Postsendung
ein Begleitschreiben, in dem die
einzelnen Abgabearten und de-
ren Gebührensätze näher und
ausführlich erläutert werden.
Hinzu kommt diesmal eine In-
formation zu den Abwasserge-
bühren, die die Stadtwerke auf-
grund der Rechtsprechung erst-
mals getrennt nach Nieder-
schlag und Verbrauch berech-

nen müssen. Letztlich wird die-
se für alle Städte und Gemein-
den in Nordrhein-Westfalen
vorgeschriebene neue Berech-
nung auch der „Knackpunkt“
für viele Bescheidempfänger
sein, denn die anderen Steuern
und Gebühren sind für 2010
nicht erhöht worden. Die
Stadtverwaltung weist lediglich
darauf hin, dass im Rahmen der
Beratungen der Haushaltssat-
zung eine Anhebung der Hebe-
sätze für die Grundsteuern rück-
wirkend zum 1. Januar 2010
nicht auszuschließen ist. Um
Missverständnissen bei der ge-
trennten Abwassergebühr vor-

zubeugen, ist Betriebsleiter
Werner Otto zunächst wichtig,
deutlich zu machen, dass diese
Änderung nicht mit einer Erhö-
hung verbunden ist: „Die Stadt-
werke nehmen dadurch nicht
mehr Geld ein als bisher. Die
neue Berechnung bedeutet nur,
dass die vorhandenen Kosten
der Abwasserbeseitigung nach
anderen Maßstäben auf die Ge-
bührenzahler verteilt werden.“
Weitere Auskunft gibt es auch
unter � (0 27 33) 28 81 72
montags bis freitags von 8 bis
12 Uhr und montags bis don-
nerstags von 14 bis 16 Uhr zur
Verfügung. 

Bibelwoche
für Kinder
Hilchenbach. Die Kinderbibel-
woche in der Freien evangeli-
schen Gemeinde Hilchenbach
findet von Mittwoch, 10. Feb-
ruar, bis Samstag, 13. Februar,
jeweils von 16 bis 18.15 Uhr
statt. Unter dem Motto „Lukas
will’s wissen“ werden Harry Voß
vom Bibellesebund und sein
Team von Mitarbeitern aus der
Gemeinde die Kinder- und
Schülerwoche gestalten. Harry
Voß ist als Kinderreferent beim
Bibellesebund seit Jahren aktiv
und hat unter anderem zahlrei-
che Bücher aus der „Schlunz“-
Reihe veröffentlicht. Außerdem
reist er quer durch Deutschland
und veranstaltet gemeinsam mit
Mitarbeitern der örtlichen Ge-
meinden Bibelwochen und an-
dere Aktionen speziell für Kin-
der. Geschichten aus der Bibel
werden in den Nachmittagen
besonders kindgerecht vermit-
telt. Ein buntes Rahmenpro-
gramm für Kinder von sechs bis
zwölf Jahren verspricht span-
nende Stunden im Gemeinde-
haus der FeG Hilchenbach. Am
Sonntag, 14. Februar, findet um
10 Uhr ein Familiengottes-
dienst mit anschließendem ge-
meinsamem Mittagessen im Ge-
meindehaus statt.

Kein Eintopf,
aber wandern
Hilchenbach. Die SGV-Abtei-
lung Hilchenbach informiert
darüber, dass der im Jahrespro-
gramm angekündigte Pro-
grammpunkt „Eintopfessen in
der Hütte“ am Sonntag, 14.
Februar, krankheitsbedingt lei-
der ausfallen muss. Die Winter-
wanderung am gleichen Tag fin-
det jedoch wie geplant statt.
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